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GEMEINDE STEINFELD

Gemeinde Steinfeld / Stephan Honkomp

Steinfeld -
Lebensqualität und Wirtschaftskraft

Herzlich Willkommen in Steinfeld!
Vor fast genau zwanzig Jahren , am 28. Oktober 1996, fand in unserer
Gemeinde zuletzt ein Münsterlandtag statt . Ein , wie man rückblickend
feststellen kann , sehr erfolgreicher Münsterlandtag , der erstmals in einer
Sporthalle stattfand und damit für die zukünftigen Münsterlandtage
eine neue Richtung vorgab . Damals fand der Münsterlandtag unter dem
Motto „Steinfeld , die beste Adresse " statt . In den vergangenen zwanzig
Jahren setzte unsere Gemeinde Steinfeld ihre positive Entwicklung
weiter fort . Heute sind die mehr als 10.000 Einwohner Steinfelds stolz
auf das Erreichte . Wohnen , Leben und Arbeiten in einem intakten
Umfeld - dafür steht die sympathische Gemeinde im Südkreis Vechta.
Lassen wir deshalb an dieser Stelle einige markante Punkte aus diesen
zwei Dekaden zur Erinnerung noch einmal Revue passieren und mit
einigen farbigen Bildern an uns vorbeiziehen.

Ein Blick in die 1990er -Jahre
Bereits 18 Jahre nach dem Bezug des neuen Feuerwehrgerätehauses am
Steinfelder Mühlenbach fasste der Rat der Gemeinde Steinfeld im Jahre
1990 den Grundsatzbeschluss über die Notwendigkeit eines Neubaus.
Für die Umsetzung hatte man eine kurzfristige Lösung für die Jahre
1992/93 anvisiert . Das stellte sich einfach dar , sollte aber weitaus mehr
Zeit in Anspruch nehmen , als man erwartet hatte . Schließlich musste ja
zunächst ein geeigneter Standort gefunden werden.

Im Frühjahr 2000 bahnte sich dann aber die Lösung an . Der
Gardinenbetrieb Heilmann an der Bahnhofstraße gab seine Produktion
auf, und so konnte bereits im Oktober 2000 der Bauantrag für dieses
Gelände gestellt werden . Bis zum ersten Spatenstich im August 2001
vergingen noch einige Monate . „Was lange währt , wird endlich gut ", sagt
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